
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/018/2011 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 31.03.2011 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Ratsmitglied / 
Vorsitzender   

 
 Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU Ratsmitglied / 
2. Stellv. Vorsitzender   

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Matthias Berlekamp CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Wilfried Grottendieck FDP Sachkundiger Bürger   

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied / 
1. Stellv. Vorsitzender   

Herr Bernhard Kleene SPD Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Birgit Marji Alternative für Rheine Ratsmitglied   

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Theresia Nagelschmidt CDU Ratsmitglied   

Herr Thomas Oechtering CDU Ratsmitglied   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Antonius van Wanrooy CDU Sachkundiger Bürger   

Herr Detlef Weßling SPD Ratsmitglied   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   

Herr Heinrich Winkelhaus Alternative für Rheine Sachkundiger Bürger   
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 beratende Mitglieder: 
 

Herr Claus Meier Sachkundiger Einwohner 
f. Beirat für Menschen 
mit Behinderung   

Herr Heinz Werning Sachkundiger Einwohner 
f. Seniorenbeirat   

 
 Vertreter: 
 

Herr Hendrik Börger BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Vertretung für Herrn 
Michael Schaefer 

Herr Paul Hartmann CDU Vertretung für Herrn 
Hermann-Josef Kohnen 

 
 Gäste: 
 

Herr Josef Lucas Vorstand TBR 

Herr Thomas Roling Mitarbeiter der TBR 
 
 Verwaltung: 
 

Herr Jan Kuhlmann Erster Beigeordneter   

Herr Werner Schröer Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Claudia Kurzinsky Produktverantwortliche 
Hochbau   

Herr André Löckener FB 5, Projektmanage-
ment Bahnflächen   

Herr Stefan Sloot Produktverantwortlicher 
Vermessung  

Frau Martina Wietkamp Schriftführerin   
 
 
Es fehlen: 
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU Vertretung durch 
SB Hartmann 

 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Michael Schaefer BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Vertretung durch 
SB H. Börger 
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Herr Kadir Yalcin Sachkundiger Einwohner 
f. Integrationsrat   

Herr Hartmut Klein Sachverständiger Bürger 
f. Baudenkmalpflege   

Herr Dr. Lothar Kurz Sachverständiger Bürger 
f. Bodendenkmalpflege  

 
Herr Brauer eröffnet die heutige Sitzung des Bauausschusses der Stadt Rheine 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 17 über die öffentliche Sitzung am 17.02.2011
 

Herr Hagemeier bezieht sich auf die Information zum Kreisverkehr Lingener 
Damm und erklärt, er vermisse in der Niederschrift seine Aussage, dass die je-
weiligen Stadtteilbeiräte bzw. die Anlieger von Kreisverkehren aufgefordert wer-
den sollen, deren Pflege zu übernehmen.   
 
Herr Brauer und Frau Nagelschmidt erklären sich bereit, diese Aussage in den 
Stadtteilbeirat Schotthock zu transportieren. 
 
Die Niederschrift zur Sitzung am 17.02.2011 wird entsprechend ergänzt. 
 
Weitere Änderungs- oder Ergänzungswünsche werden nicht vorgetragen. Diese 
ist somit genehmigt. 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 17.02.2011 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer verliest den folgenden Bericht der Verwaltung:  
  
Bericht der Verwaltung im Bausausschuss am 31.03.2011 aus der öffentlichen Sitzung vom 
17.02.2011 
     

TOP Antragssteller / 
Vortragender Anliegen 

Stellungnahme / Ar-
beitsauftrag  Antwort 

14 Herr Hagemeier Herr Hagemeier weist auf Fahr-
bahnschäden auf der Schleu-
pestraße vor der Bahnstrecke 
hin. 

Herr Forstmann 
sagt eine Klärung 
zu. 

Hier sind im ver-
gangenen Jahr 
einige Schäden 
behoben worden. 
Die Fahrbahn-
schäden direkt vor 
der Bahnsterecke 
sind durch die 
Frostschäden in 
diesem Jahr neu 
entstanden. Die 
Schäden werden 
in Kürze repariert. 
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3. 
 

Informationen 
 

3.1 Information zur Eingabe des Stadtteilbeirates Gellendorf zu den 
Leuchten auf dem Gehweg entlang der Elter Straße 

 
Herr Schröer und Herr Kuhlmann informieren, dass eine Versetzung der zur Dis-
kussion stehenden Leuchten Kosten in Höhe von mindestens ca. 4.000 Euro ver-
ursachen würde, wobei fraglich sei, ob diese den Umsetzungsvorgang heil über-
stehen würden. Seitens der Verwaltung werde daher vorgeschlagen, die Leuch-
ten an ihrem Platz zu belassen und diese deutlich zu markieren. Auf Nachfrage 
durch Herrn Berardis erklären sie, dass Mittel aus dem Konjunkturpaket II für 
eine solche Maßnahme nicht zur Verfügung stehen. 
 
3.2 Aufgabe von Standorten für öffentliche Telefonzellen durch die Te-

lekom 
 
Herr Schröer verliest ein Schreiben der Telekom, wonach folgende Standorte für 
öffentliche Fernsprecheinrichtungen mangels Kundeninteresse aufgegeben wer-
den sollen: 
 
Berbomstiege 
Elpersstiege 
Felsenstraße 
Mittelstraße 
Ludgeristraße 
Heriburgstraße 
Osnabrücker Straße 
Bergstraße 
Industriestraße 
Neuenkirchener Straße 
Salinenstraße 
Frankenburgstraße 
Bonifatiusstraße 
Elter Straße 
Kopernikusstraße 
Hassenbrockweg 
Nahrodder Str.   
 
Die Mitglieder des Bauausschusses nehmen die Information zur Kenntnis. 
 
3.3 Kreisverkehr in Mesum L578/K66 
 
Herr Schröer zeigt anhand des Beamers eine Zeichnung und erläutert, dass der 
Gartenbaubetrieb A. Ossege aus Emsdetten an die Verwaltung den Vorschlag ge-
richtet habe, den Kreisverkehr in Mesum auf eigene Kosten zu bepflanzen und zu 
pflegen. Seitens der Verwaltung sei dieser Vorschlag positiv aufgenommen wor-
den. Herrn Ossege sei die Erlaubnis zur Aufstellung einer Werbetafel für seinen 
Betrieb in angemessener Größe in Aussicht gestellt worden. 
 
Die Mitglieder des Bauausschusses nehmen die Informationen zur Kenntnis. Wei-
tere Informationen erfolgen nicht. 
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4. 
 

Eingaben 
 

  
4.1 Eingabe Kreisverkehr Sonnenstraße/Windmühlenstraße 
 
Herr Schröer bezieht sich auf eine Eingabe zum Bau eines Kreisverkehres. Sei-
tens einer Bürgerinitiative sei der Vorschlag gemacht worden, den Kreisverkehr, 
der für das Jahr 2014 zur Ausführung im Investitionsprogramm stehe, in rel. ein-
facher Ausführung lediglich als Fahrbahnmarkierung zu erstellen. Er weist darauf 
hin, dass allerdings einige Umbauten hierfür erforderlich seien. Herr Schröer 
kündigt die Fertigung einer Vorlage für den Bauausschuss an. 
 
Herr Kuhlmann ergänzt, dass die Erstellung eines wie vorgeschlagen einfacher 
und damit kostengünstiger gehaltenen Kreisverkehrsplatzes evtl. zeitlich vorge-
zogen werden könnte, um die gerade für Kinder gefährliche Situation an dieser 
Stelle zu entschärfen. Seitens der Verwaltung werde der Vorschlag eingehend 
geprüft. Er verweist auf die zu fertigende Vorlage. 
 
 
4.2 Eingabe Bartusel ua. Zur Aufhebung der Baumschutzsatzung  
 
Herr Schröer verweist auf die Eingabe und bittet die Mitglieder des Bauausschus-
ses um ein Votum, wie weiter verfahren werden solle. 
 
Seitens der Fraktionen wird darauf verwiesen, dass zunächst dieses Thema zu-
nächst fraktionsintern zu diskutieren sei. Ein Votum könne in dieser Sitzung da-
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her nicht erfolgen.  
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4.3 Eingabe Stadtteilbeirat Bentlage/Wadelheim/Wietesch/Schleupe  

zur Verkehrssituation auf der Heinrichstraße 
 
Herr Schröer verweist auf die Eingabe des Stadtteilbeirates und erläutert den 
bisherigen Verfahrensstand. Seitens der Verwaltung werde die Bitte der Anwoh-
ner, für eine Verkehrsberuhigung in ihrer Straße zu sorgen, derzeit geprüft. Er 
verweist allerdings darauf, dass es bereits umfangreichen Schriftverkehr mit der 
Verwaltung in der o.g. Angelegenheit ge-
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be.
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5. 
 

Mündlicher Bericht zur Entwicklung des Grundstücksmarktes in 
der Stadt Rheine - Grundstücksmarktbericht 2011 
Vorlage: 117/11 
 

Herr Sloot berichtet anhand einer per Beamer gezeigten Präsentation über die 
Entwicklung des Grundstücksmarktes in Rheine und beantwortet Fragen der Aus-
schussmitglieder. 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt die Ausführungen zum Grundstücksmarktbericht 2011 
zur Kenntnis. 
 
 
6. 
 

Einziehung von Teilstücken der Hünenborgstraße 
Vorlage: 104/11 
 

Herr Hagemeier verweist auf die zahlreichen Diskussionen und Anhörungen zu 
dieser Angelegenheit und schlägt vor, das Verfahren heute zum Abschluss zu 
bringen, an einer Weiternutzung des Teilstückes bestehe kein öffentliches Inte-
resse. 
 
Auf Nachfrage, wie mit dem Teilstück weiter verfahren werden solle, wird seitens 
der Verwaltung erklärt, dass ein Verkauf oder eine Verpachtung der Grundstücke 
bisher nicht vorgenommen wurde. Eventuell müsse der Zugang gesperrt werden, 
ein Rückbau sei auf jeden Fall sehr teuer. Zum weiteren Verfahren wird in der 
nächsten Sitzung eine Information erfolgen. 
 
Beschluss: 
 
Die vorgebrachten Einwendungen gegen die Absicht der Stadt Rheine zwei Teil-
stücke der Hünenborgstraße, Gemarkung Rheine-Stadt, Flur 119, Flurstück 598 
tlw. und 642 tlw., einzuziehen, werden zurückgewiesen. 
 
Einziehungsbeschluss: 
 
Die zwei Teilstücke der Hünenborgstraße, Gemarkung Rheine-Stadt, Flur 119, 
Flurstück 598 tlw. und 642 tlw., werden hiermit gem. § 7 des Straßen- und We-
gegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) eingezogen, weil über-
wiegende Gründe des öffentlichen Wohles für die Beseitigung vorliegen und eine 
Verkehrsbedeutung nicht mehr gegeben ist.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
7. 
 

Stellplatzanlage  Humboldtplatz (53014-852) 
Vorlage: 094/11 
 

Seitens der Verwaltung wird die neue Planung zur Erstellung der Stellplatzanlage 
vorgestellt.  Auf Nachfrage wird versichert, dass diese Planung mit dem Hotel-
betreiber abgestimmt worden sei. Ein Stellplatz für Fahrzeuge von gehbehinder-
ten Menschen werde auch weiterhin vorgehalten, die Möglichkeit, einen Bus vor-
zufahren sei ebenfalls gegeben. Der Investor beteilige sich zu etwa 50 % an den 
Kosten, mit dem Bau des Geschäftshauses könne nach Entscheidung über den 
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Bauantrag und nach Anpassung des Kaufvertrages begonnen werden. Danach 
werde der Parkplatz erstellt. 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss stimmt der geänderten Planung zum Umbau der Stellplatzan-
lage zwischen City-Club-Hotel und Wohn- und Geschäftshaus „Pro Urban“ zu und 
beschließt folgende Herstellungsmerkmale: 
 

1. Fahrbahn und Stellplätze in Betonsteinpflaster, Farbe anthrazit, Unterbau 
Bauklasse IV 

2. Markierung der Stellplätze mit weißen Pflastersteinen 
3. Einfassung der Pflasterfläche mit Bordsteinen in Beton 
4. Entwässerung der befestigten Flächen durch den Einbau von Rinnen und 

Einläufen mit Anschluss an die vorh. Grundleitung 
5. Beleuchtung, Mastleuchten, Fa. Hess, Novara S 
6. Baumbepflanzung, Hochstamm, StU 20 – 25 cm 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
8. 
 

Nadigstraße - 2. Bauabschnitt  (53014-3522) 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. L12, 
Kennwort: "Felsenstraße" 
I. Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der 
 Anlieger 
II. Festlegung der Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 099/11 
 

Herr Schröer verliest den angehängten Vermerk zur Problematik der Abrechnung. 
 
Frau Overesch verweist auf die für Kinder gefährliche Situation an der Einmün-
dung zur Felsenstraße. Sie fragt nach Möglichkeiten, diese Gefahrensituation zum 
Beispiel durch Aufstellung von „Stopp“-Schildern zu entschärfen. 
 
Herr Schröer erklärt, der Ausbau der Felsenstraße sei für das Jahr 2012 geplant. 
Im Rahmen dieser Ausbauplanung werde ein Gehweg auf der Straßenseite zum 
Baugebiet hin vorzusehen sein. Er kündigt an, den Beschilderungsvorschlag an 
den zuständigen Arbeitskreis weiterzuleiten. 
 
Herr Hagemeier fragt, ob es richtig sei, dass für diesen Bereich alle gebauten 
Teileinrichtungen seit dem Jahr 1967 umgelegt und abgerechnet seien? 
 
Herr Schröer bestätigt dieses. 
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Beschluss: 
 
Zu I:    Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der  

Anlieger 
 
Der Bauausschuss nimmt zur Kenntnis, dass während der Offenlage keine Ände-
rungswünsche vorgetragen wurden. 
 
Zu II:   Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bauausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkma-
le/Ausbaumerkmale  für den Ausbau der „Nadigstraße“ 2. Bauabschnitt (Höhe 
Wieckstraße bis Felsenstraße) im Bereich des Bebauungsplanes Nr. L12, Kenn-
wort: „Felsenstraße“. 

 
Nadigstraße (Verkehrsberuhigter Bereich) 
 
Es ist ein Ausbau als Verkehrsberuhigter Bereich vorgesehen. 
 
a) befahrbarer und fußläufiger Bereich: 
 
Pflasterung eines niveaugleichen Verkehrsberuhigten Bereiches innerhalb der 
vorgegebenen Straßenparzelle, bestehend aus einer befahrbaren Mischfläche in 
grauem bzw. rotem Betonrechteckpflaster, d= 8 cm, mit Unterbau, Bauklasse V  
       
b) Parken: 
 
Pflasterung von 2,0 m breiten Parkständen (Längsaufstellung) in Betonsteinpflas-
ter anthrazit, d= 8 cm, mit Unterbau 
   
c) Begrünung: 
 
Grünbeete mit Straßenbaumbepflanzung und Unterpflanzung zur Verschwenkung 
der Mischfläche und zur Gliederung der Parkplätze 
 
Grünbeet ohne Straßenbaumbepflanzung im Bereich der Einmündung zur Felsen-
straße 
 
d) Entwässerung: 
 
Straßenentwässerung mittels Straßenabläufen in 30 cm breiten Entwässerungs-
rinnen mit Anschluss an den vorhandenen Mischwasserkanal   
                 
e) Straßenbeleuchtung: 
 
Betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung (Seitenaufsatzleuchten) mit einer 
Lichtpunkthöhe von 6,0 m 
 
Zu III:   Satzung über die Herstellungsmerkmale 
 
entfällt bei Erneuerung von Straßen 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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9. 
 

Ausbau Schwedenstraße, 1. Stichweg (53014-0167) - Offenlage
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34, 
Kennwort: " Gronauer Straße/Thieberg" 
Offenlage der Ausbauplanung 
Vorlage: 112/11 
 

     
Herr Schröer erklärt den zeitlichen Ablauf der Ausbauplanung. 
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt den Ausbauentwurf zur Kenntnis und beschließt dessen 
Offenlage in den Diensträumen der TBR / Neues Rathaus. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
10. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

Zu Wort meldet sich Herr Westen. Er bezieht sich auf den Tagesordnungspunkt 6 
der heutigen Sitzung (Einziehung von Teilstücken der Hünenborgstraße) und 
fragt nach den Gründen, die seinerzeit zu der Einrichtung des Durchfahrtsverbo-
tes für PKW geführt haben. 
 
Herr Schröer führt aus, dass sich der Stadtentwicklungsausschuss seinerzeit sehr 
intensiv mit der Verkehrsführung befasst habe. Im Rahmen von Bürgerversamm-
lungen seien die verschiedenen Varianten kontrovers diskutiert worden. Letzt-
endlich habe man sich für diese Variante entschieden und die heutige Einziehung 
sei ein Folgen des Beschlusses des Stadtentwicklungsausschusses. Der seit 3 
Jahren rechtskräftige Bebauungsplan werde umgesetzt. Grundgedanke und Ziel 
für die Planung sei die Verlagerung des Verkehrs auf die Berbomstiege. 
 
 
11. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

11.1  Schaltung von Lichtsignalanlagen auf dem Innenstadtring 
 
Herr Winkelhaus verweist auf die Bürgerversammlung zur Optimierung der Ver-
kehrsführung auf dem städtischen Ring. Im Rahmen dieser Versammlung habe 
der Gutachter den Vorschlag gemacht, in den Nachtstunden alle Ampelanlagen 
auf „Rot“ zu schalten. Er äußert die Befürchtung, dass eine solche Schaltung die 
Verkehrsteilnehmer irritiere und Unfälle zur Folge haben könnte und bittet die 
Verwaltung um Berücksichtigung. 
 
11.2 Präsentation zur Schaltung der Lichtsignalanlagen 
 
Herr Berardis fragt, wo die Präsentation zu der von Herrn Winkelhaus angespro-
chenen Informationsveranstaltung einzusehen sei. 
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Anmerkung der Schriftführerin: Die Präsentation ist als Anlage der Niederschrift 
zur Sitzung des Bauausschusses vom 17.02.2011 angefügt, ein Download steht 
unter dem Link: http://www.rheine-buergerinfo.de/to0040.php?__ksinr=777 
zur Verfügung. 
 
11.3 Bauzaun an der Altenrheiner Straße 
 
Herr Michalski verweist auf Abbrucharbeiten des Wohnungsvereines an der Al-
tenrheiner Straße. Er bittet um Prüfung, ob der noch immer im Straßenraum ste-
hende Bauzaun ggf. versetzt werden könne um eine weitere Beeinträchtigung 
des Verkehres zu verhindern. 
 
Herr Kuhlmann verspricht eine Klärung der Angelegenheit durch den FB 5.. 
 
Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.  
 
Herr Brauer dankt den Zuhörern und schließt den öffentlichen Teil der heutigen 
Sitzung. 
 
Ende des öffentlichen Teils: 18:07 Uhr  
 
 
    
Karl-Heinz Brauer Martina Wietkamp 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
       

 
 
 
 


